Feuerabwehr

K) Dass es nun auf der Insel plötzlich keine anständige Feuerwehrwache mehr braucht 

hat viel Erstaunen ausgelöst, nicht nur bei den stolzen Helden der Altstadt.

F) Erstaunen ist der politisch korrekte Begriff, meint aber eher so was wie: 
Die spinnen doch komplett die Arschlöcher. Kann man so halt nicht sagen.

Hatte man nicht extra eine 2.Drehleiter für die Insel angeschafft, hat nicht Kainz der Robbi eben dafür gekämpft, unter Einsatz seines Lebens, seines Renomées, seiner ganzen Egozentrik. Wie hat er getönt, im Stadtrat seinerzeit, theatralisch wie immer.

G)
Stadträt nehmt meine Worte wahr,

hört was der Insel droht.

Ich sehe groß ist die Gefahr,

geraten Leute hier in Not.

Wohnt Einer hoch im dritten Stock, 

das Herz spielt nicht mehr mit,

er infarktiert, hat einen Schock

kommt total aus dem richt´gen Tritt.

Schlimmer noch, wenn Feuer lodert,

in so einem alten Haus.

Wie Zunder brennt´s, weil stark vermodert,

wie holen wir den Mensch da raus?

Die Drehleiter, meint ihr ganz locker,

denn so erfüllt sie ihren Zweck.

Ihr Stadträt, bleibt nur auf dem Hocker

Hört, die steht viel zu weit doch weg

Bis wir dann an dem Brandherd stehen,

da ist das Menschlein schon gegrillt.

Und Rät, könnt ihr das nicht einsehen,

so habt IHR diesen Mensch gekillt.

Die Lösung ist, ich sag´s gern weiter,

wir brauchen noch eine Drehleiter.

Die Inselwache, seht das richtig,

die ist und bleibt unglaublich wichtig.

Das sind die besten Kameraden,

die scheuen weder Müh noch Plag,

was sie so alles sich aufladen,

zu retten Menschen, Nacht und Tag.

Schreit Einer „Hilfe“ laut vom Dach,

den könnten sie ganz locker retten,

wenn sie doch nur – ich sage ach – 

ne eigene Drehleiter hätten.

Oder, aufgepasst, - kurz zammen g´fasst:

Ihr Stadträt, nun seid doch gescheit und stellt das blöde Geld bereit.

Oder noch kürzer:

Stellt´s euch net dumm, kauft´s jetzt des Drumm.

B) Wie kam es nun zu seinem schnellen Umdenken? Fragen sich viele und in der Gerüchteküche werden fleißig Behauptungen zurecht geschnipselt. Bei der Inselwache ist ein psychischer Schwelbrand ausgebrochen. Und manche fragen sich ob das ganze nur schlechtes ein Kasperltheater ist.

Petra und Robby  








(P = K/R=F)
P
Du Robby

R
Ja Pezi

P 
Du Robby, Du magst mich doch, oder ?

R
Schon, aber du bist doch schon verheiratet

P
Ne so mein ich nicht. Ich mein, ich bin dir doch sympathisch, 

ich frach ja nur ma

R
Ach so, aber klar doch.

P
Du Robby

R
Ja Pezi

P
Ich habe dir doch schon mal einen Gefallen getan sach ich ma

R
Sicher, welchen meinst du denn genau? 

P
Den mit deiner schönen zweiten Drehleiter. Und dann bekommst du noch eine große, schöne und teure Feuerwehrwache

R
Ach ja. Die wird super.

P
Du Robby

R
Ja Pezi

P
Könntest du mir auch einen Gefallen tun

R
Klar immer, für dich tu ich doch alles – fast

P
Ich sach ma einfach, ich brauch mehr Platz an der Inselhalle. 

Deine Feuer-Wache stört. 
R
Da ham mir doch nur no ne kleine Wache

P 
Ja schon, aber die ist trotzdem zu groß, kannst du nicht die Drehleiter raus tun, aufs Festland. Dann hast du sie auch bei dir, wär doch schön.

R
Du meinst die Drehleiter, die wir extra für die Insel angeschafft haben, weil die total wichtig ist um die ganzen Insulaner retten und bergen können.

P
Genau, kannst die nicht mit raus nehmen.

R
.Die Drehleiter

P 
Ja die Drehleiter

R
Kein Problem mach ich, für dich. Bloß wie überzeugen wir die Insulaner

P
Da gehen wir mit einer modernen Managementtechnik ran, nich wahr nich.

Wir machen eine SWOT Analyse, ich sag nur SWOT ganz flott.

R 
What

P
SWOT  Anal - üüse. Wir nehmen  das Konzept „Alles raus nach Reutin“


Und bearbeiten es nach eS-We-O-Te.


S für 

saubere Superlativen finden


W für 

Was alles toll ist an der Idee.


O für 

Optimale Überzeugungsrhetorik aufbauen,

und T für 
TUN und nicht lang fragen. Du bist der Chef und basta.

R
SWOT Analdüse, na gut, probiern wirs.

P
Das ist doch großartich Robbi, das klappt super, sach ich ma, denk ich.

R
Gut, gehen wir noch was trinken.

P
O.k, zu dir oder zu mir.

B) Neinneinneinnein, so ist es sicher nicht gelaufen. Das Ganze ist banal, bäuerlich, provinziell, schlüpfrig.– diese Stimmung hat unser Stück nicht wirklich rüber bringen können.
Eine SWOT Analyse, die hat der Robby ja wirklich gemacht.

Das konnten wir auf der Informationsveranstaltung in der Inselhalle von ihm hören. Dass er Managementmethoden anwendet sollte alle beeindrucken, hat es aber nicht.

Für die Meisten waren die Reden nur rhetorischer Müll in Worten. Und SWOT, bitte was soll das denn nun  wirklich heißen? 

F)
Ich erklärs mal. SWOT Analyse wurde in Italien erfunden, im Umfeld von Silvio Berlusconi, Mafiös durchdacht bedeutet es:

Schnell und kompromisslos auf Ziel zu

Widerstände im Keim ersticken

Ohne Rücksicht auf Verluste

Tiefschläge austeilen statt einstecken

B)
Das haben sie hin bekommen, in der Inselhalle.

F)
Begriffe wie Erstangriff und Schlagkraft sind bei den Feuerteufeln ja bekannt.

Nur hat das ganze Geschwätz von Seidl und Kainz und den anderen Heinis die Kameraden der Insel nicht erreicht. Mein Gott, die waren stinkig.

B)
so gesehen bedeutet SWOT 

Schön ausgedacht

Wahrheit verlacht

Objektivität dahin

Totalen Streit nur noch im Sinn

F) 
Die Inselfeuerwehrler empfanden das Konzept Kainz eher  als  

B) 
Super-Scheiß 

F) 
Wahnsinn 

B)
Ordinäre Ohrfeige 

F)
und eine Totgeburt  SWOT hin SWOT her

B)
Sie dachten sich, aber ich will dem Lied nicht vorgreifen.
